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Das neue porz-am-montag.de

Text: Lars Göllnitz, Grafik: Screenshot WebseiteText: Lars Göllnitz, Grafik: Screenshot WebseiteText: Lars Göllnitz, Grafik: Screenshot WebseiteText: Lars Göllnitz, Grafik: Screenshot WebseiteText: Lars Göllnitz, Grafik: Screenshot Webseite

Etwas in eigener Sache: Neben
unserem E-Paper und natürlich
in gedruckter Version gibt es
Porz am Montag ab sofort auch
online zum Lesen - unter
www.porz-am-montag.de finden

sich unsere Artikel, Neuigkei-
ten und Termine. Und auch ein
Link zum E-Paper. Schauen Sie
gerne einmal rein. Artikel onli-
ne zu teilen ist natürlich auch
möglich...

Philipp Oebel und
Mike Hehn im Aegidium

Lesungen im Café

WWWWWahnahnahnahnahn - Unter dem Titel „3-mal
vun Hätze“ findet am Sonntag,
22. Oktober, ab 17 Uhr eine
Veranstaltung im Wahner Ae-
gidium statt. Kölsche Lieder und

Verzellcher präsentieren dann
Krätzjesänger Philipp Oebel und
Mike Hehn, alias Dä Nubbel. Kar-
ten gibt es per Mail an
aegidium@web.de. (red.)

WWWWWahnahnahnahnahn - Im Wahner Café Wanda,
Zum alten Paulshof 1-3, finden
ein paar Lesungen statt. Los geht
es am Mittwoch, 22. November,
um 18 Uhr mit Autor Hendrik
Berg, der aus seinem Buch „Dü-
nenrache“ liest. Am Mittwoch,
6. Dezember, ist um 18 Uhr Dit-
mar Doerner mit seinem Buch

„Der größte Verrat“ zu Gast. Am
Mittwoch, 24. Januar 2024, liest um
18 Uhr Jasna Mangel aus „Mit Yo-
gamatte und Motorradjacke“. Ti-
ckets kosten im Vorverkauf 10 Euro.
An den Freitagen im Advent hat
das Café Wanda zudem ab 18 Uhr
„Weihnacht Menü“ geplant.
(red.)
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„Lieber
reparieren,
statt
wegwerfen“
Im Bürgerzentrum Engelshof hat
eine weitere Auflage der Veedels-
werkstatt stattgefunden - Men-
schen können mitgebrachte, defek-
te Gegenstände zusammen mit ver-
sierten Laien wieder flott machen.
Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Den Grünen Damen im
Krankenhaus über die Schulter
geschaut, ein Wasserstoffbus am
Flughafen und, wie gewohnt, vie-
le weitere Neuigkeiten aus dem
Stadtbezirk Porz.
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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„Lieber reparieren, statt wegwerfen“
Im Bürgerzentrum Engelshof hat eine weitere Auflage der Veedelswerkstatt stattgefunden - Menschen
können mitgebrachte, defekte Gegenstände zusammen mit versierten Laien wieder flott machen

„Nur eine Frage der Zeit.“ - Pan Hotz ist guter Dinge, den DVD-Player„Nur eine Frage der Zeit.“ - Pan Hotz ist guter Dinge, den DVD-Player„Nur eine Frage der Zeit.“ - Pan Hotz ist guter Dinge, den DVD-Player„Nur eine Frage der Zeit.“ - Pan Hotz ist guter Dinge, den DVD-Player„Nur eine Frage der Zeit.“ - Pan Hotz ist guter Dinge, den DVD-Player
wieder ans Laufen zu bekommen. Foto: Göllnitzwieder ans Laufen zu bekommen. Foto: Göllnitzwieder ans Laufen zu bekommen. Foto: Göllnitzwieder ans Laufen zu bekommen. Foto: Göllnitzwieder ans Laufen zu bekommen. Foto: Göllnitz

Klaudia Gockel, Pädagogin im Bürgerzentrum Engelshof, hat die Veedelswerkstatt organisiert. Foto: GöllnitzKlaudia Gockel, Pädagogin im Bürgerzentrum Engelshof, hat die Veedelswerkstatt organisiert. Foto: GöllnitzKlaudia Gockel, Pädagogin im Bürgerzentrum Engelshof, hat die Veedelswerkstatt organisiert. Foto: GöllnitzKlaudia Gockel, Pädagogin im Bürgerzentrum Engelshof, hat die Veedelswerkstatt organisiert. Foto: GöllnitzKlaudia Gockel, Pädagogin im Bürgerzentrum Engelshof, hat die Veedelswerkstatt organisiert. Foto: Göllnitz

Westhoven -Westhoven -Westhoven -Westhoven -Westhoven - „Das ist nur eine
Frage der Zeit. Der Motor ist nicht
durchgebrannt. Das Signal kommt
noch an.“ Pan Hotz sitzt an einem
der Tische in der Werkstatt des

dass es keine professionelle Werk-
statt sei. Eine Garantie gebe es
also nicht. Dennoch haben die
Aktiven einiges wieder in Gang
gebracht. Die Bilanz des Tages
umfasst etwa zwei Einräder oder
auch eine Nähmaschine. Auch an
einem Akkustaubsauger und ei-
nem Computer habe man sich ver-
sucht, erzählt Gockel.
An letzterem arbeitet Viktor Frie-
sen zusammen mit Alex Lafrenz.
Dieser wird von Klaudia Gockel
als Allround-Experte gelobt. Er sei
extra aus Rodenkirchen ange-
reist, erzählt Lafrenz. „Ich habe
selbst auch Kinder. Es ist toll, sie
daran heranzuführen, dass man
nicht immer alles direkt wegwirft.“
Viktor Friesen hat über eine Nach-
barschafts-Chatgruppe von der
Veedelswerkstatt erfahren. Er sei
als Maschinenbauer eher ein
Schrauber, sagt er. Am defekten
Computer können so beide, er und
Lafrenz, ihre Expertise einbringen.
Wobei das Reparieren bei vielen
Geräten immer schwieriger wer-
de. Oftmals gebe es keine richti-
gen Schrauben mehr. Vieles sei
gesteckt. So könnten die Geräte
nicht mehr geöffnet werden, so
Friesen.
Die Veedelswerkstatt findet un-
regelmäßig im Bürgerzentrum
Engelshof statt. Für die Anwesen-
den stehen dann auch immer eine
kleine Stärkung und Getränke
bereit. „Jeder hier hat so sein
Spezialgebiet. Letztendlich geht
es darum, dass man zusammen
etwas repariert“, so Klaudia Go-
ckel. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Bürgerzentrums Engelshof. Ausge-
stattet mit verschiedenen Schrau-
bendrehern, vor ihm ein geöffne-
ter DVD-Player.
Grundsätzlich funktioniere dieser

noch, stellt er fest. Er brauche nur
noch etwas mehr Zeit zum Repa-
rieren. Passend zum Motto des
Nachmittags: „Lieber reparieren,
statt wegwerfen“ lautet es, er-
zählt Klaudia Gockel vom Bürger-
zentrum.
Sie hat die Türen der Veedels-
werkstatt an diesem Tag geöff-
net. Ursprünglich aus einer Koo-
peration mit der Bürgervereini-
gung Ensen-Westhoven und dem
Förderverein der Grundschule
Hohe Straße hervorgegangen, tref-
fen sich bei der Werkstatt Jung
und Alt zum gemeinsamen Repa-
rieren. „Der Ansatz ist, dass uns
die Menschen vorab sagen, wel-
che defekten Gegenstände sie
haben, wir schauen dann, dass
wir entsprechende Experten vor
Ort haben“, so Gockel.
Wobei wichtig zu erwähnen sei,
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Verschwiegenheit und
Einfühlungsvermögen
Die Grünen Damen (und Herren) am Porzer Krankenhaus besuchen
Patient*innen auf ihren Zimmern - im besten Fall ist das Engagement
eine Win-Win-Situation für alle Beteiligten

Bei regelmäßigen Treffen können sich die Ehrenamtlichen austauschen - Pfarrerin Irmgard MacDonald (2.v.r.)Bei regelmäßigen Treffen können sich die Ehrenamtlichen austauschen - Pfarrerin Irmgard MacDonald (2.v.r.)Bei regelmäßigen Treffen können sich die Ehrenamtlichen austauschen - Pfarrerin Irmgard MacDonald (2.v.r.)Bei regelmäßigen Treffen können sich die Ehrenamtlichen austauschen - Pfarrerin Irmgard MacDonald (2.v.r.)Bei regelmäßigen Treffen können sich die Ehrenamtlichen austauschen - Pfarrerin Irmgard MacDonald (2.v.r.)
ist immer dabei. Foto: Göllnitzist immer dabei. Foto: Göllnitzist immer dabei. Foto: Göllnitzist immer dabei. Foto: Göllnitzist immer dabei. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Ich habe nach einer
Tätigkeit mit Menschen ge-
sucht“, berichtet Ursula Rödel.
Als sie dann eines Tages die Zei-
tung aufgeschlagen und einen
Aufruf zur Tätigkeit als Grüne
Dame gelesen habe, da wusste
sie: „Das ist es.“
Eine Kontaktaufnahme später und
schon sitzt Ursual Rödel an einer
Kaffeetafel inmitten von fünf Mit-
streiterinnen und Pfarrerin Irm-
gard MacDonald. Letztere ist erst
seit ein paar Monaten über den
Evangelischen Kirchenverband
Köln und Region als Seelsorgerin
am Porzer Krankenhaus tätig - und
so auch als Ansprechpartnerin für

die sogenannten Grünen Damen.
Wobei vor allem das Grün Pro-
gramm ist. Denn auch Herren sei-
en theoretisch in der Runde mit
dabei, erklärt MacDonald. Aktu-
ell sei das Team aber etwas klei-
ner geworden. Viele, teilweise bis
zu 30 Jahre lang Aktive, seien aus-
geschieden.
Ausgestattet mit mint-grünen
Kitteln, machen sich die Damen
regelmäßig auf in die Kranken-
zimmer des Hauses. Für Gesprä-
che, Botengänge oder auch als
Begleitende zur Untersuchungen.
Man könne mit der Zeit ganz gut
am Gesicht ablesen, ob die Men-
schen sprechen wollten, erzählt

Gisela Gauls. Am Bettenbügel
lese sie den jeweiligen Namen
ab und versuche dann möglichst
persönlich auf die Patient*innen
zuzugehen. Bestehe kein Inter-
esse, dann reichten oftmals ein,
zwei Sätze und ein „Alles Gute“,
sagt sie.
Die meisten nähmen das Angebot
aber gerne an, so Kollegin Anne-
gret Scheidt. „Es ist doch eine
Win-Win-Situation“, sagt sie. Sie
habe das Gefühl, dass mehr und
mehr Menschen keinen Besuch
im Krankenhaus bekämen. Das
beobachtet auch Ingrid Vey. Sie
reist an ihren Besuchtstagen
jeweils extra aus dem Bergischen
Land an und ist aktuell die Dienst-
älteste im Team. Seit 2009 ist sie
dabei. „Manchmal ist es schwie-
rig“, sagt sie. „Die Menschen ge-
ben nicht gerne direkt zu, dass
sie keinen haben.“
Für ein paar Worte, aber auch,
weil die Pflegenden auf den Sta-
tionen viel zu tun hätten, seien
die Grünen Damen wichtig, fin-
det Sigrid Preuße. Auch sie en-
gagiert sich schon länger eh-
renamtlich. Genauso, wie Mitstrei-
terin Ingrid Siegemund, die zudem
noch zwei weitere Ehrenämter
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Das markante Markenzeichen ist der grüne Kittel: Neuzugang Ursula Rödel (r.) bekommt ihren von derDas markante Markenzeichen ist der grüne Kittel: Neuzugang Ursula Rödel (r.) bekommt ihren von derDas markante Markenzeichen ist der grüne Kittel: Neuzugang Ursula Rödel (r.) bekommt ihren von derDas markante Markenzeichen ist der grüne Kittel: Neuzugang Ursula Rödel (r.) bekommt ihren von derDas markante Markenzeichen ist der grüne Kittel: Neuzugang Ursula Rödel (r.) bekommt ihren von der
dienstältesten Aktiven Ingrid Vey. Foto: Göllnitzdienstältesten Aktiven Ingrid Vey. Foto: Göllnitzdienstältesten Aktiven Ingrid Vey. Foto: Göllnitzdienstältesten Aktiven Ingrid Vey. Foto: Göllnitzdienstältesten Aktiven Ingrid Vey. Foto: Göllnitz

Aktuell ist die Gruppe etwas kleiner. Interessierte können jederzeit dazustoßen. Foto: GöllnitzAktuell ist die Gruppe etwas kleiner. Interessierte können jederzeit dazustoßen. Foto: GöllnitzAktuell ist die Gruppe etwas kleiner. Interessierte können jederzeit dazustoßen. Foto: GöllnitzAktuell ist die Gruppe etwas kleiner. Interessierte können jederzeit dazustoßen. Foto: GöllnitzAktuell ist die Gruppe etwas kleiner. Interessierte können jederzeit dazustoßen. Foto: Göllnitz

bekleidet. All das unter der Mis-
sion Gemeinwohl, wie Pfarrerin
Irmgard MacDonald es nennt. Sie
koordiniert die Einsätze der Da-
men. Meist haben diese einen fes-
ten Tag, eine feste Station und
sind dort immer ein paar Stunden
im Einsatz.

Regelmäßige Treffen zum Austau-
schen gibt es zudem. Einmal im
Monat treffe man sich zu Kaffee
und Kuchen im Haus Urbacher Weg
11, so Pfarrerin Irmgard MacDo-
nald. Manche der Damen haben
dort ihre Kittel verstaut. Andere
bringen sie direkt von zu Hause
mit. Tragen die Damen den Kittel,
dann sind sie zu Verschwiegen-
heit verpflichtet. Das werde den
Patient*innen klar vermittelt und
sei wichtig, so Gisela Gauls.
Die ein oder andere Anekdote
kann aber dann doch in der Run-
de besprochen werden. So etwa
jene von Gauls, die einmal aus
Versehen bei der Begrüßung ein
Wort vergaß. „Ich habe gesagt:
Hallo, ich komme von den Grü-
nen.“ Die angesprochene Per-
son habe danach eher irritiert
reagiert, sagt sie.

Neuzugänge für die Grünen Da-
men und Herren sind jederzeit
willkommen und können sich bei
Pfarrerin Irmgard MacDonald mel-
den: 02203 5666129 oder
irmgardann.macdonald@ekir.de.
Nach einem ersten Treffen stehen
dann vielleicht schon bald erste
Gespräche an - zunächst in Be-
gleitung einer erfahrenen Kolle-
gin. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Kleider-
sammlung
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Porz sam-
melt am Dienstag und Mittwoch,
17. und 18. Oktober, wieder Klei-
dungsstücke für den sozialen Trä-
ger Bethel in Bielefeld. Abgabestel-
len für gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere und Federbetten sind
im Gemeindezentrum Johanneskir-
che, Berliner Straße 5, in Ensen und
im Gemeindezentrum Pauluskirche,
Houdainer Straße 32, in Zündorf.
Möglich ist die Abgabe jeweils von
15 bis 18 Uhr. Empfänger der Waren
ist die Bodelschwinghsche Stif-
tung Bethel und ihre sogenannte
Brockensammlung. (red.)
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• Steuererklärungen

• Jahresabschlüsse

• Buchführung

• Löhne

• Existenzgründung

• betriebswirtschaft- 

  liche Beratungen

... und vieles mehr

Ihre Steuerberaterin 

vor Ort.

Rufen Sie uns an:

   0 22 08 / 49 50
... oder besuchen Sie uns in 

unseren Kanzleiräumen: 

Marktstraße 62,  
Niederkassel-Rheidt

steuerberaterin-helgert.de

29.10.2023 Konrad Beikircher -29.10.2023 Konrad Beikircher -29.10.2023 Konrad Beikircher -29.10.2023 Konrad Beikircher -29.10.2023 Konrad Beikircher -
Das rheinische Universum, 17 UhrDas rheinische Universum, 17 UhrDas rheinische Universum, 17 UhrDas rheinische Universum, 17 UhrDas rheinische Universum, 17 Uhr
Wer sind eigentlich die Aliens:
die Imis oder die Einheimischen?
Im rätselhaftesten aller Univer-
sen ist vieles anders: die Spra-
che, der Karneval, die Kirche,
die Politik, die Wirtschaften, das
Essen, die Krankenhäuser und
so weiter. Beikircher erzählt und
weiß, wovon er spricht. Sein
neues Programm ist eine kleine
Bilanz aus 57 Jahren Leben im
rheinischen Universum. Die
Schrecken des ersten Kontakts,
die Entdeckung der Ähnlichkei-
ten mit Italien, das Glück des
Voyeurs beim Eintauchen in die
fremde Welt, die Schale-für-
Schale-Durchdringung der rhei-
nischen Zwiebel, die beglücken-
de Erfahrung rheinisch-heiteren
Seins. Der Weg in dieses mein

Anzeige

rheinisches Zuhause-Sein-Gefühl
ist gepflastert mit Geschichten,
Wahrheiten, Halbwahrheiten und
wunderbaren Menschen, wie sie
schon die Bläck Fööß besungen
haben: „Mutzebuckel, Avjebrüh-
te, Drecksack un Filou …“. Das
Programm ist damit sozusagen
mein „kleines rheinisches Testa-
ment“ - und dat janz ohne Notar!
Konrad Beikircher:
„Ich freu mich auf Sie!“

15.11.2023 15.11.2023 15.11.2023 15.11.2023 15.11.2023 TTTTTanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in altenanzen wie in alten
Zeiten, 15 Uhr bis 18 UhrZeiten, 15 Uhr bis 18 UhrZeiten, 15 Uhr bis 18 UhrZeiten, 15 Uhr bis 18 UhrZeiten, 15 Uhr bis 18 Uhr
Tanzen und Mitsingen für die
goldene Generation
Durch den Nachmittag führt ge-
sanglich die Sängerin Jennifer
Palm mit ihren Cover-Darbietun-
gen, begleitet vom 1st Class En-
tertainment DJ. Es darf/dürfen Lie-
der gewünscht, mitgesungen und
getanzt werden.
Ein bunten Nachmittag mit Mög-
lichkeiten zu Tanzen und neue
Kontakte zu knüpfen. Kaffee und
Kuchen, diverse Getränke werden
angeboten.
Der Eintritt kostet 8 € incl. Begrü-
ßungsdrink
26.11.2023 Glühwürmchen26.11.2023 Glühwürmchen26.11.2023 Glühwürmchen26.11.2023 Glühwürmchen26.11.2023 Glühwürmchen
S(w)inging Christmas - och obS(w)inging Christmas - och obS(w)inging Christmas - och obS(w)inging Christmas - och obS(w)inging Christmas - och ob
KölschKölschKölschKölschKölsch (…) Die Glühwürmchen im
Weihnachtsrausch!
Ausgestattet mit Flüstertüte- und
Grammophonsound zeichnen die
Glühwürmchen die vergilbten
Photographien der 20 er und 30 er
Jahre nach und verleihen Ihnen
neuen Glanz.
Legendäre, dreistimmig arrangier-
te Tonfilmschlager und fetzige
Swing Nummern -Weihnachtslie-
der mit kölschem Text versehen,
so flimmern die Glühwürmchen
über die weihnachtlichen Bühnen
und setzen ein schimmerndes
Highlight.
Beginn: 18:30 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr. EINTRITTSPREIS:
VVK 25,- €, AK 30,- €, erm. 20,- €



Porz am Montag – 17. Jahrgang  – 14. Oktober 2023 – Woche 41 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 14. Oktober 2023 – Woche 41 – www.rautenberg.media10

Maarstraße 72
53842 Troisdorf

Mo.-Do. 9:00 - 15:30 Uhr
Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
www.cake-company.de

Alles für Eure Torten:
Von A wie Ausstecher, bis Z wie Zuckerdekor.

Wasserstoffbus im Testbetrieb
Zwei Wochen lang verstärkt ein Bus den Fuhrpark vom Flughafen Köln/Bonn

Nachhaltigkeit zertifiziert!
KOLL Steine erhält
CSC-Zertifizierung in Silber

Anzeige

Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-Helge Koll und Monika Alsbach freuen sich über die erfolgreiche CSZ-
ZertifizierungZertifizierungZertifizierungZertifizierungZertifizierung

Nach einer intensiven und um-
fassenden Prüfung hat KOLL Stei-
ne als fünftes Unternehmen der
Betonsteinindustrie in Deutsch-
land das international renom-
mierte CSC-Zertifikat in Silber
erhalten. Dieses Zertifikat des
Concrete Sustainability Councils
(CSC) würdigt das nachhaltige,
ökologisch verantwortungsvolle
und sozial verträgliche Wirt-
schaften von KOLL Steine. Pro-
jektleiterin Monika Alsbach und

Inhaber Helge Koll (zeigen sich
sehr stolz und hocherfreut über
diese bedeutende Anerkennung.
„Dieses Zertifikat ist nicht nur
eine Anerkennung unserer bis-
herigen Leistungen, sondern
auch ein starker Ansporn, unse-
re nachhaltigen Praktiken ste-
tig weiterzuentwickeln und zu
vertiefen“, betont Helge Koll.
Weitere Information finden Sie
unter www.koll-steine.de.
CSH

Der Wasserstoffbus mit Thilo Schmid, CEO Flughafen Köln/Bonn, AndréDer Wasserstoffbus mit Thilo Schmid, CEO Flughafen Köln/Bonn, AndréDer Wasserstoffbus mit Thilo Schmid, CEO Flughafen Köln/Bonn, AndréDer Wasserstoffbus mit Thilo Schmid, CEO Flughafen Köln/Bonn, AndréDer Wasserstoffbus mit Thilo Schmid, CEO Flughafen Köln/Bonn, André
Schmidt, Präsident Toyota Deutschland, und Joao Caeiro, CountrySchmidt, Präsident Toyota Deutschland, und Joao Caeiro, CountrySchmidt, Präsident Toyota Deutschland, und Joao Caeiro, CountrySchmidt, Präsident Toyota Deutschland, und Joao Caeiro, CountrySchmidt, Präsident Toyota Deutschland, und Joao Caeiro, Country
MaMaMaMaManager Sales Germany CaetanoBus (v.l.) an Bord. Foto: Flughafennager Sales Germany CaetanoBus (v.l.) an Bord. Foto: Flughafennager Sales Germany CaetanoBus (v.l.) an Bord. Foto: Flughafennager Sales Germany CaetanoBus (v.l.) an Bord. Foto: Flughafennager Sales Germany CaetanoBus (v.l.) an Bord. Foto: Flughafen

GrGrGrGrGrengelengelengelengelengel - In den Herbstferien star-
tet der Testbetrieb eines neuen
Wasserstoffbusses am Flughafen
Köln/Bonn. Bis Mitte Oktober wird
der für den Linienverkehr zugelas-
sene Wasserstoffbus H2.City Gold
vom portugiesischen Bushersteller
CaetanoBus mit einer von Toyota
entwickelten Brennstoffzelle im
normalen Betrieb mit eingesetzt,
indem er Fluggäste zu Flugzeugen
bringt. „Wasserstoff ist eine Zu-
kunftstechnologie, die wir neben
der E-Mobilität immer stärker aus-
bauen. Bis 2035 wollen wir nur noch
emissionsfreie Fahrzeuge und Ge-
räte auf den Vorfeldern einsetzen,
bis 2045 soll unser Flughafen kli-
maneutral sein“, so Thilo Schmid,
Vorsitzender der Geschäftsführung
der Flughafen Köln/Bonn GmbH.
Der H2.City Gold-Wasserstoffbus
schafft eine Reichweite von 500 Ki-
lometern. Ausgestattet ist das Fahr-
zeug mit einem 180-Kilowatt-Sie-
mensmotor, fünf Wasserstoff-Tanks,
einem 44-Kilowattstunden-Bat-
teriepaket und der 60-Kilowatt-
Toyota-Brennstoffzelle.
„Emissionsfreier Antrieb, lange

Betriebsdauer, kurze Tankzeiten:
Der Wasserstoffbus von Caetano-
Bus mit unserer Beyond-Zero-Tech-
nik wird seine Stärken im Flugha-
feneinsatz voll ausspielen“, ist An-
dré Schmidt, Präsident von Toyota
Deutschland, überzeugt. „Die Tech-
nik bewährt sich bereits seit 2015
in unserer Brennstoffzellen-Limou-
sine und in vielen weiteren Anwen-
dungen - dieser Test am Köln Bonn
Airport wird einen weiteren Beleg
für die Praxistauglichkeit des Was-
serstoffantriebs liefern.“ Bereits
jetzt nutzt der Flughafen Wasser-
stoff beim Einsatz von H2-betriebe-
nen Anlagen im Blockheizkraftwerk.
Außerdem gibt es eine Wasserstoff-
Tankstelle auf dem Flughafengelän-
de. Der Flughafen möchte in der
Testphase des Wasserstoffbusses
Erkenntnisse für einen optimalen
nachhaltigen Mobilitäts-Mix der Zu-
kunft gewinnen. Die Infrastruktur
für E- und Wasserstoff-Fahrzeuge
wird im Zuge des Mobiltätskonzepts
ausgebaut und der E-Fuhrpark lau-
fend vergrößert. Der Aufbau und
Betrieb einer zweiten Wasserstoff-
tankstelle ist geplant. (red.)
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Zahn-Helden Köln

Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln: (v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé,
Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnerDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnerDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnerDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf GärtnerDr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner

Spezialist im Bereich Endodontie: Dr. Ulf GärtnerSpezialist im Bereich Endodontie: Dr. Ulf GärtnerSpezialist im Bereich Endodontie: Dr. Ulf GärtnerSpezialist im Bereich Endodontie: Dr. Ulf GärtnerSpezialist im Bereich Endodontie: Dr. Ulf Gärtner

Das Team der Zahn-Helden Köln
ist Ihr Spezialistenteam im Bereich
der Zahngesundheit. in den kom-
menden Wochen stellen wir einige
Bereiche der Experten vor:

EndodontieEndodontieEndodontieEndodontieEndodontie
Eine hochwertige Wurzelkanalbe-
handlung mit den modernsten tech-
nischen Möglichkeiten ist ein Mei-
lenstein in der zahnmedizinischen
Versorgung. Durch den Einsatz fort-
schrittlicher Technologien und Ver-
fahren wird der Prozess effizienter,
präziser und komfortabler für den
Patienten.
Moderne Wurzelkanalbehandlun-
gen beginnen mit einer gründlichen
Diagnose, bei der hochauflösende
digitale Röntgenbilder und 3D-Bild-
gebung verwendet werden. Diese
ermöglichen dem Zahnarzt eine
genaue Beurteilung des Zustands
der Zahnnerven und des umliegen-
den Gewebes. Aufgrund dieser prä-
zisen Diagnose können mögliche
Komplikationen frühzeitig erkannt
und vermieden werden.
Während der eigentlichen Behand-
lung kommen hochentwickelte ma-
schinelle Aufbereitungssysteme zum
Einsatz. Diese modernen Geräte ver-
wenden feine, flexible Nickel-Titan-
Instrumente, die eine präzise Reini-
gung und Formung der Wurzelkanä-
le ermöglichen. Durch den Einsatz
dieser Instrumente wird die Behand-
lungszeit verkürzt und das Risiko
von Komplikationen minimiert.
Ein weiterer wichtiger Fortschritt in
der modernen Wurzelkanalbehand-
lung ist der Einsatz von digitalen
Endometern. Diese Geräte messen
die Länge des Wurzelkanals mit
hoher Präzision und eliminieren so
das Röntgenbild, um die richtige

Arbeitslänge zu bestimmen. Dies
verringert die Strahlenbelastung für
den Patienten und verbessert die
Genauigkeit der Behandlung.
Darüber hinaus hat die Einführung
von Dentalmikroskopen die Sicht-
barkeit und den Zugang zu den
Wurzelkanälen erheblich verbes-
sert. Die Vergrößerung und Be-
leuchtung, die diese Mikroskope
bieten, ermöglichen es dem Zahn-
arzt, selbst kleinste Kanäle und
Anomalien zu erkennen und effek-
tiv zu behandeln. Dies führt zu einer
höheren Erfolgsrate und reduziert
das Risiko von Nachbehandlungen.
Moderne Wurzelkanalbehandlun-
gen sind auch von der Verfügbar-
keit hochwertiger Füllmaterialien
geprägt. Die Verwendung von bio-
kompatiblen Materialien wie ther-
moplastischem Guttapercha und
speziellen Zementen gewährleistet
eine dichte Versiegelung der gerei-
nigten Kanäle, um eine erneute In-
fektion zu verhindern. Dadurch wer-
den die Heilungschancen verbes-
sert und die langfristige Stabilität
des Zahns gewährleistet.
Insgesamt bietet eine hochwertige
Wurzelkanalbehandlung mit den
modernsten technischen Möglichkei-
ten viele Vorteile. Sie ermöglicht
eine präzise Diagnose, verkürzt die
Behandlungszeit, verbessert die
Genauigkeit und Erfolgsrate und er-
höht den Komfort für den Patienten.
Durch den Einsatz fortschrittlicher
Technologien und Materialien ist
eine erfolgreiche Behandlung und
langfristige Zahnerhaltung möglich.

Weitere Informationen und Termi-
ne erhalten Sie unter www.zahn-
helden-koeln.de oder direkt per
Telefon 02203 / 1022330.
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Musikalischer
Adventsnachmittag
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - „Rüümcher, Leedcher un Verzällcher em Advent“
präsentiert am Dienstag, 5. Dezember, ab 16 Uhr Elfi Steick-
mann im Porzer Rathaussaal. Kaffee und Kuchen sind im
Eintrittspreis enthalten. Auf dem Programm steht „Wenn
Niklas kütt met Muh un Mäh un janz vill Täterätätä!!“ von
Mundartautorin Elfi Steickmann und Pianist Andreas Mün-
zel. Mit dabei ist zudem der Chor der Max-Planck-Real-
schule unter der Leitung von Sascha Klein. Karten kosten
im Vorverkauf 12 Euro, an der Tageskasse 14 Euro. Karten
sind erhältlich bei allen KölnTicket-Vorverkaufsstellen oder
telefonisch unter 0221 2801, sowie beim Bürgeramt Porz,
Zimmer 244, Tel. 0221 221 97333. (red.)

Mit dem Bus ins Theater
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Regelmäßige Bus-Touren nach Bonn, mit-
samt Theater- oder Opernbesuch, bietet die Porzer Gruppe
der Theatergemeinde Bonn an. Verschiedene Vorstellungen
stehen zur Auswahl. Zugestiegen werden kann in Porz-
Mitte, an der Bergerstraße, in Grengel, Wahnheide oder
Lind. Der Zustieg kann individuell angepasst werden.

Abonnements können über die Theatergemeinde Bonn be-
stellt werden. Sie beinhalten auf Anfrage auch die Kosten
für die jeweiligen Busfahrten. Ein Einstieg ins Abo ist
jederzeit möglich. Weitere Informationen erteilt Gotelind
Schwantge unter Telefon 0176 32896686. (red.)

Netzwerktreffen
zu Schuljubiläum
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - 2024 feiert die Lise-Meitner-Gesamtschule das
50. Jahr ihres Bestehens. Die Schule lädt so zum Samstag, 4.
November, zu einem Netzwerktreffen ein, bei dem sich ehema-
lige Lehrende, Schüler*innen und mögliche Sponsoren treffen
können, um die geplanten Feierlichkeiten mit zu planen. Auch
alte Fotos aus der Schulhistorie werden gesucht.

Für Verpflegung ist gesorgt. Das Treffen findet ab 18 Uhr im
Pädagogischen Zentrum der Schule an der Stresemannstraße
statt. Anmeldungen per Mail an a.atilgan@lmgporz.de sind
erwünscht. (red.)

Vernissage und
Kunstausstellung
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 15. Oktober, findet ab 15 Uhr im
Zündorfer Wehrturm, Hauptstr. 181, eine Vernissage zur Ausstel-
lung „Fragmentarische Utopie“ der Künstlerin Satomi Edo statt.
Bis zum 5. November präsentiert sie grafische und kalligrafische
Zeichnungen auf Glasscheiben - Exponate, die in ihrer Art und
Technik einzigartig sind und Schrift, Text, Dokumentation, Zeich-
nung, Kalligrafie und Installation vereinen. Die Einführungsrede
hält Corinna Endlich, Direktorin des LVR-Niederrheinmuseums
Wesel. wwwwwwwwwwwwwww.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer.zuendorfer-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de-wehrturm.de (red.)
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Schlagerparty mit Marina Kirsten und Ian Bishoph
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Mittwoch, 25.
Oktober, findet um 15 Uhr und
unter dem Titel „Hello Again“
eine Schlagerparty im Rathaus-
saal Porz statt. Dabei kann

auch das Tanzbein geschwun-
gen werden. Schlagerpiratin
Marina Kirsten und ihr „Schat-
zi“ Ian Bishop sorgen für die
Musik. Die Seniorenvertretung

Porz unterstützt die Veranstal-
tung. Der Einlass ist ab 14 Uhr.
Karten kosten im Vorverkauf
8,50 Euro, an der Tageskasse 10,50
Euro. Karten sind erhältlich bei

allen KölnTicket-Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter
0221 2801, sowie beim Bürger-
amt Porz, Zimmer 244,
Tel. 0221 221 97333. (red.)

Erweiterung des TÜV-Areals geplant
PPPPPoll -oll -oll -oll -oll - Der TÜV Rheinland plant
auf seinem langjährigen Haupt-
standort Am Grauen Stein Er-
weiterungen.
Auf einem südlich angrenzen-
den Areal soll ein bisher tem-
porär genutzter zusätzlicher
Messeparkplatz für neue Bebau-
ungen genutzt werden.

Die Stadt hat für das Projekt
einen Bebauungsplan-Entwurf
ausgearbeitet und legt diesen
in der Zeit vom 5. Oktober bis
6. November öffentlich aus.

Interessierte Bürger*innen können
im Stadthaus Deutz, Außenstelle
Ladenlokal 5, Willy-Brandt-Platz 2,
Köln-Deutz, den Plan, die Begrün-
dung und Gutachten einsehen, so-
wie eine Stellungnahme abgeben.
(red.)

Umbau an Houdainer
Straße und Hauptstraße
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Stadt Köln möchte die Radverkehrsführung auf
der Hauptstraße und der Houdainer Straße in Zündorf verbes-
sern. Die dafür notwendigen Arbeiten dauern rund fünf Wochen
und haben Anfang Oktober begonnen. Auf der Houdainer Stra-
ße, zwischen Hauptstraße und Schmittgasse, werden dabei
unter anderem der Einmündungsbereich baulich angepasst
und die Fahrbahndecke saniert. Die Hauptstraße, zwischen
Houdainer Straße und Burgweg, ist eine Einbahnstraße und
wird für den gegenläufigen Radverkehr geöffnet. Dafür finden
unter anderem Markierungsarbeiten statt. Während der Fahr-
bahnsanierung auf der Houdainer Straße zwischen Montag,
16. Oktober, und Freitag, 27. Oktober, wird der Straßenab-
schnitt voll gesperrt. Die Zufahrt zum Supermarkt-Parkplatz
ist dann nur noch von der Hauptstraße möglich. Während der
weiteren Arbeiten auf der Houdainer Straße und der Haupt-
straße können die Straßen weiterhin passiert werden. Der
Verkehr wird an den jeweiligen Baustellen vorbeigeführt. Die
Gesamtkosten betragen rund 130.000 Euro. (red.)
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Anmeldungen
für Krippenspiel
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - In der Friedenskirche in Urbach findet am Sonntag,
24. Dezember, ab 15.30 Uhr ein Krippenspiel statt. Interessier-
te Kinder und Jugendliche für Rollen aller Art, groß bis klein,
können sich bis zum 10. November anmelden. Proben finden
am 25. November, zudem am 2., 9. und 16. Dezember statt. Die
Generalprobe ist für den 22. Dezember um 17 Uhr vorgesehen.
Anmeldungen sind bei Brigitte Geertz möglich:
brigitte.geertz@ekir.de. (red.)

Martinszug und
Weckmannbons
LindLindLindLindLind - Am Sonntag, 5. November, veranstaltet der RV Diamant
Lind seinen jährlichen Martinszug mit anschließendem Mar-
tinsfeuer im Stadtteil. Der Zug startet um 17.30 Uhr an der
Kleingartenanlage oberhalb des Linder Mauspfades und endet
am Viehtrift, Ecke Im Bruch. Geboten wird ein fröhliches Zu-
sammensein für Groß und Klein mit Musik, Glühwein und
Weckmännern.

Finanziert wird der Zug durch lokale Spenden. In den kommen-
den Tagen sind Vereinsmitglieder im Stadtteil unterwegs und
sammeln Spenden. Zudem besteht für Interssierte die Mög-
lichkeit, einen Weckmannbon gegen eine Spende von 3 Euro
bis zum 4. November in der Bäckerei Heisters, Linder Weg,
Ecke Viehtrift zu erhalten. (red.)

Jahreskonzert des Sinfonischen
BlasOrchesters Köln (SBOK) in Neubrück

Das Sinfonische BlasOrchester
Köln lädt herzlich zum Jah-
reskonzert am 22. Oktober um
16 Uhr in die Kirche St. Adel-

heid, An St. Adelheid 5,
51109 Köln ein. Geboten wird ein
abwechslungsreiches Konzert:
Jazzrock, Klassik und Original-

kompositionen für sinfonische
Blasorchester.

Der Eintritt ist frei.
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Livingospel präsentiert
Best of SOUL AND GOSPEL

Anzeige

Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr1.11.23, 19 Uhr
Endlich ist es wieder soweit,
Livingospel präsentiert „The
Best of Soul and Gospel“.
Fünfzig Musiker aus Venezuela,
Südafrika, Brasilien, Indonesi-
en, Deutschland, Jamaika und
Holland verwandeln den Abend
zu einem außergewöhnlichen

Musikerlebnis.
Neben dem Power Ensemble sind
an diesem Abend zahlreiche So-
listen, wie der Soulsänger Ammo
Ako, die RnB Sängerin Julie Lio-
ness oder die Newcomerin Gloria
Massamba auf der Bühne.
Und wir freuen uns auf Sonja La-
Voice. Aufgewachsen ist Sonja in
einer Musikerfamilie auf der Ka-
ribikinsel Montserrats. Die Voll-
blutsängerin liebt Soul, RnB und
Gospel. Eigentlich singt sie alles,
außer HardRock, sagt sie.
Mittlerweile begeistert die sym-
pathische Künstlerin Konzertbe-
sucher im In- und Ausland. Sonja
liebt das Publikum und das Publi-
kum liebt Sonja.
Auch Boysie White ist in diesem
Jahr dabei. „Die Bühne ist meine
Welt“, sagt der New Yorker und
verweist schmunzelnd auf seine
wilden Kindertage im Ghetto der
Bronx. Der kleine Wirbelwind
brachte seine Mutter dazu, dass
sie ihn zum Kirchgang verdonnerte,
damit endlich mal Ruhe war.

Dass damit seine Künstlerkarrie-
re ermöglicht wurde, ahnte
damals noch niemand.
Boysie White, der später als
Mitglied der Harlem Gospel
Singers viel Erfahrung gesam-
melt hat, vereint mit seiner
Stimme Sehnsucht und Zärt-
lichkeit genauso wie Power und
sprudelnde Lebensfreude.
Das Konzert findet am 1.11.2023

um 19 Uhr in der Stadthalle
Troisdorf statt.
Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf,
Mo-Fr. 15-18.30 Uhr und
Samstags 10-13 Uhr
oder online bei BonnTicket,
KölnTicket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Neuer Chorleiter bei Eintracht Köln-Porz

Andreas Biertz ist neuer Chorleiter des Männerchors. Foto: MännerchorAndreas Biertz ist neuer Chorleiter des Männerchors. Foto: MännerchorAndreas Biertz ist neuer Chorleiter des Männerchors. Foto: MännerchorAndreas Biertz ist neuer Chorleiter des Männerchors. Foto: MännerchorAndreas Biertz ist neuer Chorleiter des Männerchors. Foto: Männerchor
Eintracht Köln-PorzEintracht Köln-PorzEintracht Köln-PorzEintracht Köln-PorzEintracht Köln-Porz

Die Jahrestour führte den Chor nach Wuppertal. Foto: Männerchor Eintracht Köln-PorzDie Jahrestour führte den Chor nach Wuppertal. Foto: Männerchor Eintracht Köln-PorzDie Jahrestour führte den Chor nach Wuppertal. Foto: Männerchor Eintracht Köln-PorzDie Jahrestour führte den Chor nach Wuppertal. Foto: Männerchor Eintracht Köln-PorzDie Jahrestour führte den Chor nach Wuppertal. Foto: Männerchor Eintracht Köln-Porz

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Der Männer-
chor Eintracht Köln-Porz hat ei-
nen neuen Chorleiter. Andreas
Biertz ist hauptberuflich Musik-
lehrer am Erzbischöflichen Be-
rufskolleg Köln und spielt zudem
während der fünften Jahreszeit
als Pianist im Orchester von
Marcus Quodt. Er schreibt Chor-
arrangements und veranstaltet
regelmäßig Chorprojekte. Bier-
tz hat seit frühester Kindheit
einen engsten Bezug zur Mund-
artmusik, so etwa als Gesangs-
solist im Schulkarneval. Bereits
während des Studiums an der
Kölner Musikhochschule hat er
mehrere Chöre geleitet und sich
als Alleinunterhalter und Pianist
in Big Bands und Tanzmusiken-
sembles sowie mit Pianobarmu-
sik betätigt. Neben Klavier
spielt Biertz Quetsch, Gitarre,
Saxofon und etwas Flitsch.

Unter der musikalischen Leitung
des neuen Chorleiters Andreas
Biertz präsentiert Eintracht
Köln-Porz am ersten Advent, 3.
Dezember, ein neues musikali-
sches Format. Unter dem Titel

„Met Hätz un Siel“ präsentie-
ren die Sänger ein weihnachtli-
ches Konzert mit Liedern und Er-
zählungen auf Kölsch. Das Reper-
toire umfasst mehr als 100 Stü-
cke, von denen viele von Biertz
mehrstimmig arrangiert wurden,
darunter Titel von Willi Ostermann,
Hans Knipp, Ludwig Sebus, Bläck
Fööss, Höhner, Brings oder auch
von Jacques Offenbach.

Neben dem Chor erweitern Solis-
ten und eine Band das Programm.
Bei einigen Titeln ist das Publi-
kum zum Mitsingen gefragt. Nach
dem Konzert sind die Gäste zu
Glühwein, Punsch und Gebäck
eingeladen.

Das Kontert findet am 3. Dezem-
ber ab 11 Uhr und zum Eintritts-
preis von 15 Euro im Rathaussaal

Porz, Friedrich-Ebert-Ufer 64-70,
statt. Karten gibt es bei Friedel
Bender (0163 3557411) und bei
allen weiteren Chormitgliedern.
Derweil hat der Chor seine dies-
jährige Tagestour nach Wuppertal
absolviert. In Wuppertal erlebten
die Mitglieder bei einer Fahrt mit
der Schwebebahn die Stadt aus
der Vogelperspektive. Vohwinkel,
Oberbarmen und der Hauptbahn-
hof hießen die Stationen, bei de-
nen das Stadtbild und die Sehens-
würdigkeiten der Stadt von oben
betrachtet werden konnten.

Solingen, bekannt für seine Mes-
ser war ein weiteres Etappenziel
der Tour. Die für ihre seit vier Ge-
nerationen als Messerschmiede
bekannte Fachfirma Güde stand
auf dem Besichtigungsprogramm.
Die Traditionsfirma stellt ge-
schmiedete Messer in höchster
Qualität und in kleiner Stückzahl
von Hand her. Mit einer Berg-
ischen Kaffeetafel endete die Bus-
tour ins Bergische Land.

wwwwwwwwwwwwwww.maennerchor.maennerchor.maennerchor.maennerchor.maennerchor-eintr-eintr-eintr-eintr-eintracht-acht-acht-acht-acht-
koeln-porz.dekoeln-porz.dekoeln-porz.dekoeln-porz.dekoeln-porz.de (red.)
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Seminar zu
Fledermauspflege

Vortrag zur
Kulturgeschichte
der Beizjagd
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen lädt am
Sonntag, 15. Oktober, von 15 bis 17 Uhr gemeinsam mit der
Kölner Jägerschaft und der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
zu einem Vortrag mit praktischen Einblicken zum Thema Kul-
turgeschichte der Beizjagd ein. Die nach der Gattung der
Falken benannte Falknerei wird bereits seit dem zweiten Jahr-
hundert nach Christus zur Jagd genutzt. Heute werden auch
andere Greifvögel wie Habichte oder Sperber für die Jagd
verwendet. Auch für das Training von Greifvögeln für Vorfüh-
rungen werden Techniken aus der Falknerei angewendet.
Experte vor Ort ist Falkner Lothar Ciesielski. Lebende Greif-
vögel, sowie traditionelles und modernes Falknereiequipment
geben praktische Einblicke in die Welt der Beizjagd. (red.)

EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen bietet
dieses Jahr zum ersten Mal ein Seminar zur Fledermauspflege
an. Das Seminar richtet sich an alle, die interessiert an den
heimlichen Nachttieren sind, aber auch an Biolog*innen und
Menschen, die sich der Pflege von verletzten und verwaisten
Tieren widmen wollen. Das Seminar findet am Samstag,
21. Oktober, von 13.30 bis 19 Uhr statt und dient dabei als
Auftaktveranstaltung einer Reihe von weiteren Fortbildungen
zum Thema Fledermausschutz und -pflege im Kölner Raum.
Ziel dieser Veranstaltungsreihe ist es, auf die Schutzbedürftig-
keit der sensiblen Wirbeltiergruppe aufmerksam zu machen und
einen Pool von ehrenamtlichen Fledermauspfleger*innen aus-
zubilden. Teilnehmende des Seminars sollen sich dabei zur Fle-
dermauspflege qualifizieren. Das durch die Stadt Köln geförder-
te Projekt beinhaltet dabei sowohl einen theoretischen als
auch praktischen Teil, der sich mit dem fachgerechten
Umgang von Fledermäusen beschäftigt. Referentinnen sind
Martin Koch (BAFF - Bonner Arbeitskreis für Fledermaus-
schutz), Benjamin Klein (Untere Naturschutzbehörde Köln)
und Susanne Roer (Fledermaus-Expertin). Die Teilnahme
ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nötig:
info@gut-leidenhausen.de oder 02203 9800541. (red.)
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Kulturherbst im Hotel
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Das Jaumanns Hotel an der Heidestraße richtet
einen Kulturherbst aus. So findet am Sonntag, 22. Oktober, ein
Rätsel-Krimiabend statt. Am 29. Oktober spielen die Troisdor-
fer Gitarristen Alfred Froitzheim und Pascal Pohlscheidt Ameri-
can Folk. Am 5. November tritt das Prometheus Streicher-
Ensemble, bekannt aus dem Bühnenprogramm Kölsche Weih-
nacht, auf. Eine Woche später, am Sonntag, 12. November, ist
der Gründer der Kölsche Weihnacht, Roland Kulik, mit einer
Lesestunde zu Gast. Das Finale gestaltet Zauber-Künstler Timo
Brecht mit Close-Up-Zauberei am 19. November.

Begleitet wird der Kulturherbst von verschiedenen Kustaus-
stellungen: Mit dabei sind Ute Heinrichs, Elisabeth Bruns,
Changhong Chu, Johannes Keuser und Iris Dolhausen. Die
Veranstaltungen beginnen jeweils um 18 Uhr. Dabei gibt es
jeweils einen Glühwein-Empfang, danach ein 3-Gang-Candle-
light-Dinner, zudem abschließende Künstlergespräche. Die
Veranstaltungen finden im Kaminsaal statt.

Ticket gibt es telefonisch unter 02203 96470, per Mail an
info@jaumanns-hotel.de oder direkt vor ort im Hotel,
Heidestraße 246. (red.)

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung
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Ehemaligentreffen vom
Porzer Tierschutzverein
EilEilEilEilEil - Der Porzer Tierschutzverein „Menschen für Tiere - Tiere für
Menschen e.V.“ lädt am Sonntag, 22. Oktober, ab 13 Uhr
Tierfreunde zum zweiten diesjährigen Hunde- und Welpentref-
fen auf die große Hundewiese an der Schubertstraße ein.
Dabei steht vor allem das Wiedersehen mit den ehemaligen
Schützlingen und ihren Frauchen und Herrchen im Vorder-
grund. wwwwwwwwwwwwwww.tierschutzverein-k.tierschutzverein-k.tierschutzverein-k.tierschutzverein-k.tierschutzverein-koeln-porz.deoeln-porz.deoeln-porz.deoeln-porz.deoeln-porz.de (red.)

Herbstlauf und
erfolgreicher Läufer
vom LSV
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 21. Oktober, findet der inzwischen 51. Herbst-
lauf des LSV Porz statt. Ausgerichtet unter der Leitung von
Lauflegende Helmut Urbach und in Zusammenarbeit mit dem
Haus des Waldes im Umweltbildungszentrum Leidenhausen.
Über 350 Meldungen liegen den Organisatoren aktuell vor.
Gestartet wird ab 11 Uhr über fünf Kilometer Nordic- und
Walking, um 11.15 Uhr gibt es den Start über einen Kilometer
für Schüler*innen. Um 11.30 starten alle Altersklassen über
fünf Kilometer, um 12 Uhr fällt der Startschuss zum Haupt-
lauf über zehn Kilometer. Eine Runde des Rundkurses um das
Gut ist fünf Kilometer lang und wird amtlich vermessenen.
Gestartet wird bei jedem Wetter.

Der Herbstlauf des LSV Porz isz der älteste Straßenlauf Kölns
und wird seit 51 Jahren von Helmut Urbach organisiert. Jeder
erfolgreich Teilnehmende erhält eine Erinnerungsmedaille und
eine Urkunde mit dem Motiv Insekt des Jahres 2023, dem
Landkärtchen-Netzfalter. Am Veranstaltungstag können sich
Interessierte noch nachmelden.

Derweil vermeldet der LSV Porz zudem, dass Mitglied Norbert
Nikelowski den 8. Platz bei den Deutschen Marathonmeister-
schaften in Köln in der Altersklasse über 65 Jahren belegt hat.
(red.)

Kölscher Abend bei den
Eiler Schützen
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 4. November, veranstaltet die Schützenbru-
derschaft St. Sebastianus Eil im Schützenhaus in der Leiden-
hausener Straße 62 ihren achten Kölschen Abend. Beginn ist
um 18.30 Uhr. Angeboten werden Getränke zu zivilen Preisen
und ein kölsches Buffet. DJ „Winni“ gestaltet den Abend mit
kölscher Musik. Klaus Krumsdorf, alias „Klaus K.“, wird auf die
närrische Zeit mit karnevalistischen Liedern einstimmen. Der
Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist für alle Interessierten
geöffnet. (red.)
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Kann mehr.
Der Polo Life

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Polo Life. Wer sagt, dass Sie von einem Kleinwagen keine großen Features erwarten können? Entdecken Sie progressives De-

sign und intelligente Technologien im Polo. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,4 l, innerstädtisch (langsam) 6,8 l, Stadtrand (mittel) 5,2, 
Landstraße (schnell) 4,7, Autobahn (sehr schnell) 5,5 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 122 g/km

z. B. Polo Life 1,0 l TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Lackierung: Deep Black Perleffekt, Ganzjahresreifen 185/65 R 15, LM Räder Essex, Radio „Ready 2 Discover“, Vordersitze be-

heizbar, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Multifunktionslenkrad in Leder, Notbremsassistent „Front Assist“,  

Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Geschwindigkeitsbegrenzer, LED-Scheinwerfer mit LED-

Tagfahrlicht, Klimaanlage, Digital Cockpit, Telefonschnittstelle u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: EUR 2.499,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

Monatliche Leasingraten EUR 199,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2 Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 30.11.2023. Stand 10/2023. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche 
Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar!
Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar.

Privat leasen ab 199,– € 1,2

Highlights @ 
Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 14. Oktober 2023 – Woche 41 – www.rautenberg.media22

Was haben Parkassistent und Notbremsassistent
gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind mit sogenannten Fahrerassistenzsystemen ausgestattet

Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nach-
dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,dem der Fahrer die vom Fahrzeug vorgeschlagene Lücke bestätigt hat,
selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasselbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt das
Einparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat

Der Notbremsassistent warnt den Fahrer vor Kollisionen und hilft in kritischen Situationen, bestmöglich zu bremsen. Er ist jederzeit aktiv und kannDer Notbremsassistent warnt den Fahrer vor Kollisionen und hilft in kritischen Situationen, bestmöglich zu bremsen. Er ist jederzeit aktiv und kannDer Notbremsassistent warnt den Fahrer vor Kollisionen und hilft in kritischen Situationen, bestmöglich zu bremsen. Er ist jederzeit aktiv und kannDer Notbremsassistent warnt den Fahrer vor Kollisionen und hilft in kritischen Situationen, bestmöglich zu bremsen. Er ist jederzeit aktiv und kannDer Notbremsassistent warnt den Fahrer vor Kollisionen und hilft in kritischen Situationen, bestmöglich zu bremsen. Er ist jederzeit aktiv und kann
heikle Situationen erkennen.heikle Situationen erkennen.heikle Situationen erkennen.heikle Situationen erkennen.heikle Situationen erkennen.

Parkassistent und Notbremsassis-
tent sind zwei grundverschiedene
Fahrerassistenzsysteme (FAS). Der
eine unterstützt beim Einparken,
der andere warnt vor Kollisionen
und hilft in Gefahrensituationen,
bestmöglich zu bremsen. Doch ei-
nes haben sie gemeinsam: Sie
zählen mit dem Spurhalteassis-
tenten zu den beliebtesten FAS
der deutschen Autofahrer. Das er-
gab eine repräsentative Umfrage
unter Neuwagenkäufern der Kam-
pagne „bester beifahrer“ des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und seiner Partner.
Mehr Infos gibt es unter
www.bester-beifahrer.de.
Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-Die drei beliebtesten Fahreras-
sistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsystemesistenzsysteme
Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten geben
an, einen Parkassistenten in ih-
rem Neuwagen zu haben. In der
komfortabelsten Form hilft der
Parkassistent beim Finden der
passenden Parklücke. Er schlägt,
nachdem der Fahrer die vom Fahr-
zeug vorgeschlagene Parklücke
bestätigt hat, selbstständig im
richtigen Moment das Lenkrad ein
und übernimmt das Einparken
nahezu vollständig. Der Fahrer

muss nur noch Gaspedal und
Bremse betätigen.
Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten sagten
in der Umfrage, dass ihr Auto über
einen Notbremsassistenten ver-
fügt. Er warnt den Fahrer vor Kol-
lisionen und hilft in kritischen
Situationen, bestmöglich zu
bremsen. Er ist jederzeit aktiv
und kann heikle Situationen er-
kennen. Er warnt den Fahrer

frühzeitig, verschafft ihm wert-
volle Zeit zum Reagieren und un-
terstützt in Gefahrensituationen
beim richtigen Bremsen. Im Not-
fall bremst er eigenständig.
Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten geben
an, dass ihr Neuwagen mit einem
Spurhalteassistenten ausgestat-
tet ist. Er hilft, in der Fahrspur zu
bleiben und reduziert Unfallrisi-
ken, die durch unvorsichtiges oder

unbeabsichtigtes Verlassen der
Fahrspur entstehen.
Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben
Mehr als die Hälfte aller Befrag-
ten haben mindestens ein sicher-
heitsrelevantes FAS an Bord ih-
res Neuwagens. Holger Küster,
Geschäftsführer Automobil-Club
Verkehr (ACV) sieht darin einen
wichtigen Schritt zur Unfallver-
meidung: „Heute gibt es Not-
bremsassistenten in mehr als der
Hälfte aller Neufahrzeuge. Mit
Blick auf die Sicherheit sehen wir
aber noch Luft nach oben. Ich
empfehle auch Gebrauchtwagen-
käufern, auf die Ausstattung mit
einem Notbremsassistenten zu
achten.“ Zudem sind Kleinwagen
vergleichsweise selten mit FAS
ausgestattet, Kompakt- und Mit-
telklasse-Wagen liegen in etwa
im Durchschnitt, während Ober-
klasse-Fahrzeuge und SUVs über-
durchschnittlich darüber verfü-
gen. DVR-Geschäftsführerin Ute
Hammer appelliert an Hersteller
und Käufer: „Ich wünsche mir,
dass auch in kleineren und güns-
tigeren Autos vermehrt Fahrer-
assistenzsysteme eingebaut und
dass sie gekauft werden.“
(djd)
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Plastikvermüllung des Rheins

Evangelische Gottesdienste

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

In Köln beheimatet, in 
Porz zu Hause.  

Den Menschen bei uns 
vor Ort verbunden.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nicht nur, weil in Porz von allen
Kölner Bezirken die meisten
Veedel am Rhein liegen, liegt
uns daran, der Plastikvermüllung
am Rhein entgegenzuwirken.
Zuletzt hat das Projekt K.R.A.K.E.
in seiner schwimmenden Müll-
falle neben Verpackungsmüll an
Müll anhaftende Kunststoffpel-
lets gesammelt. Daraus werden
Plastikprodukte hergestellt im Ge-
gensatz zu ebenfalls massenhaft
eingesammelten Plastikresten

bzw. Mikroplastik, das durch den
Zerfall von Plastikmüll entsteht.
Sowohl Kunststoffpellets als
auch Zerfallprodukte von Plas-
tik werden durch Fische mit
Nahrung verwechselt oder ver-
sickern im oder am Rhein und
tragen so zur Plastifizierung der
Erde bei und geraten über die
Nahrungskette wieder zu uns
zurück.

Die GRÜNEN fordern von der

Stadt Köln und von den verant-
wortlichen Unternehmen eine
konsequente Aufklärung und Be-
seitigung der Einleitung von
Kunststoffteilchen in den Rhein.
Wir machen uns zudem dafür
stark, dass die sich gerade im
Aufbau befindliche Zentralstelle
für Umweltkriminalität NRW in
diesem Fall ermittelt.

Wir begrüßen, dass sich die AWB
um die Uferbereiche des Rheins

und freigegebene Flächen des
Rheinbetts kümmern soll. Wir
setzen uns dafür ein, dass Rhein
und nicht befestigtes Ufer re-
gelmäßig in den AWB-Reini-
gungsplan und die Müllbeseiti-
gung im Bereich des Rheinufers
in den sich in Erarbeitung be-
findlichen Masterplan Sauber-
keit aufgenommen werden.
Es geht um die Verhinderung der
Einbringung als auch Beseitigung
schädlichen Plastiks.

Markus Politz

Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.
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Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide

Katholische Gottesdienste

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrerin Eschbach
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrerin Eschbach
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023Samstag, 21. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr18.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

AUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% Rabatt
Trödel u. Antiquitäten, +Wohnungs-
auflösung. Tel.: 0178-1889020, erreich-
bar Mo-Sa 15-18 Uhr

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
 Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte
alles anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche Haushaltshilfe

in Porz-Westhofen, 1x mal wöchent-
lich für 3 Stunden von 10-13 Uhr, nur
deutschsprachig, auf Nachbarschafts-
hilfe. Tel.: 0157 50449369

Suche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche HaushaltshilfeSuche Haushaltshilfe
in Porz-Westhofen, 1x mal wöchent-
lich für 3 Stunden von 10-13 Uhr, nur
deutschsprachig, auf Nachbarschafts-
hilfe. Tel.: 0157 50449369
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen

Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen. Elek-
trofahrzeuge werden zur Norma-
lität, durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Sensoren,
Radar- und Kamerasystemen und
elektronischen Bauteilen werden
die Fahrzeuge immer komplexer.
Parallel sind innovative Mobilitäts-
formen wie das Carsharing oder
flexible Auto-Abos den Kinder-
schuhen entwachsen. Für Men-
schen, die einen Beruf in der Kfz-
Branche anstreben, eröffnen die-
se Entwicklungen neue Möglich-
keiten und Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im
Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der
Kraftfahrzeugbranche entschie-
den. Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -sie
gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es

genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren Job-
profilen und Aufstiegsmöglichkei-
ten. Sie ist systemrelevant und
umfasst verantwortungsvolle Ar-
beitsbereiche. Durch den Wandel
hin zu umweltfreundlichen Tech-
niken spielt sie auch eine wich-
tige Rolle beim Erreichen der
Klimaschutzziele und leistet so
einen Beitrag zur Sicherung
unserer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den klassischen
dualen Bildungsweg mit betriebli-
cher Ausbildung und Berufsschule.
Unter www.wasmitautos.de gibt es
eine Vielzahl von Informationen zu
den Berufsbildern und ihren Anfor-
derungen sowie einen Betriebsfin-
der zur Suche nach Ausbildungs-
plätzen. Auch die Karrierechancen
durch Spezialisierungen und Hö-
herqualifizierung werden beleuch-
tet. Zweijährige Weiterbildungen
eröffnen zum Beispiel Wege zum
geprüften Kfz-Servicetechniker,
Automobil-Verkäufer oder -Ser-
viceberater. Über den klassischen

Kfz-Meister sind Aufstiege zum
Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter möglich, und natürlich
erlaubt der Meisterbrief die Über-
nahme oder Gründung eines ei-
genen Betriebs. Wer noch mehr

erreichen will, kann auch akade-
mische Abschlüsse etwa bis zum
Bachelor oder Master of Business
Administration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)

Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim Kunstspeziallogistiker sein
Im 18. Jahrhundert war sie auf
Jahrmärkten, an Fürstenhöfen und
auf Volksfesten in ganz Europa eine
Sensation. Mit elf Jahren war sie
dreieinhalb Meter lang, 1,70 Me-
ter hoch und 2.500 Kilogramm

schwer. Die Rede ist vom Nashorn
Clara, dessen lebensgroßes Ab-
bild von Jean-Baptiste Oudry üb-
licherweise im Staatlichen Muse-
um Schwerin hängt. Wegen Reno-
vierungsarbeiten ist das Museum

seit 2021 für drei Jahre geschlossen
- und Clara ging auf Reisen.
Zunächst in ein Depot nach Ham-
burg und im Sommer 2022 als
Mittelpunkt einer Ausstellung ins
weltberühmte Rijksmuseum nach

Köln ist die Heimat des traditions-Köln ist die Heimat des traditions-Köln ist die Heimat des traditions-Köln ist die Heimat des traditions-Köln ist die Heimat des traditions-
reichen Speziallogistikers Hasen-reichen Speziallogistikers Hasen-reichen Speziallogistikers Hasen-reichen Speziallogistikers Hasen-reichen Speziallogistikers Hasen-
kamp. Im Bild das Wahrzeichen derkamp. Im Bild das Wahrzeichen derkamp. Im Bild das Wahrzeichen derkamp. Im Bild das Wahrzeichen derkamp. Im Bild das Wahrzeichen der
Stadt am Rhein, der Dom.Stadt am Rhein, der Dom.Stadt am Rhein, der Dom.Stadt am Rhein, der Dom.Stadt am Rhein, der Dom.
Foto: DJD/hasenkamp/S. FrankeFoto: DJD/hasenkamp/S. FrankeFoto: DJD/hasenkamp/S. FrankeFoto: DJD/hasenkamp/S. FrankeFoto: DJD/hasenkamp/S. Franke

Amsterdam, in dem derzeit die
große Vermeer-Ausstellung zu se-
hen ist. Für Transporte wie von
dem Gemälde von Clara sind Lo-
gistiker zuständig, die sich auf
das Bewegen kostbarer und
sensitiver Objekte spezialisiert
haben. Aber selbst für sie war
der Transport von Clara eine
Herausforderung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl
und Augenmaß beim Bewegen
durchs Museum verlangte die
schiere Größe des Bildes einen
entsprechend großvolumigen
Transportbehälter. In der Kölner
Manufaktur des Speziallogistikers
Hasenkamp wurde eine Kiste in
den Maßen 340 mal 511 Zenti-
meter gefertigt, der hölzerne
Schutzkorpus wiegt 832 Kilo-
gramm. „In unserer Firmenge-
schichte stellt die exklusiv für Cla-
ra gefertigte Transportkiste ein
Novum dar“, erklärt Geschäfts-
führer Dr. Thomas Schneider. Das
Kölner Traditionsunternehmen hat
sich im Firmenbereich „Fine Arts“
auf den Transport von Kunst- und
Kulturgütern spezialisiert: von der
Totenmaske Tutanchamuns über
Gemälde von Leonardo da Vinci bis
hin zur Himmelsscheibe von Nebra
und den Tonkriegern der Terrakot-
ta-Armee. „High-End-Klimakisten
gewährleisten den gesamten Trans-
port sensibler Kunstgüter über eine
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stabile Temperatur und gleich-
bleibende Luftfeuchtigkeit. Ver-
sendet wird weltweit per Luft- und
Seefracht oder per Lkw“, so
Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Ha-
senkamp die Bereiche Relocati-
ons, Archivdepot und Final Mile
Service als Subunternehmer für
große Paketdienstleister. „Wir
bieten zahlreiche internationale

Jobs und Karrieremöglichkeiten in
der Disposition und Logistik, im
Lager und in der Schreinerei so-
wie in der IT und im Transport.
Zudem vergeben wir Ausbildungs-
plätze und bieten Karrierechan-
cen während und nach dem Studi-
um“, erklärt Thomas Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/
karriere. Schneider weist auf den
besonderen Reiz der Arbeitsplät-
ze hin: „Bei uns kann jeder und
jede Mitarbeitende permanent

Das Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus derDas Amerikanische Mastodon war eine Art der Rüsseltiere aus der
ausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähneausgestorbenen Gattung Mammut. Der Transport der kostbaren Zähne
stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.stellt auch für spezialisierte Kunstlogistiker eine Herausforderung dar.
Foto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & FilouFoto: DJD/hasenkamp/Fem & Filou

das Jobprofil verändern und nach
einer internen Schulung quasi

horizontal wechseln, Abwechslung
ist hier das Salz in der Suppe.“ (DJD)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Str. 703, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891642

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
KalkKalkKalkKalkKalkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kalker Hauptstr. 172-174, 51103 Köln (Kalk), 0221/8703021

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstr. 101b, 51103 Köln, 0221/8809960

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke Köln e Köln e Köln e Köln e Köln ArcadenArcadenArcadenArcadenArcaden
Kalker Hauptstr. 55, 51103 Köln, 0221/3550330

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln (Porz-Ensen), 02203 590590

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im Alten RathausAlten RathausAlten RathausAlten RathausAlten Rathaus
Deutzer Freiheit 103, 50679 Köln (Deutz), 0221818394

Angaben ohne Gewähr
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· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  

Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 14. Oktober 2023 – Woche 41 – www.rautenberg.media32


